
 

ONGAVA WILDRESERVAT  

ONGAVA TENTED CAMP 

 

SAISONS 

Nebensaison: 01. Dezember bis 30. Juni 

Hochsaison: 01. Juli bis 30. November 

 

BASISTARIF 

Alles inklusive (FI) – beinhaltet Unterkunft, alle Mahlzeiten, zweimal täglich 

stattfindende Camp-Aktivitäten, Parkgebühren, alle lokalen Getränke und 

Wäscheservice. Ausgenommen von dem Basistarif sind Premium Markenimporte 

und Champagner, Trinkgeld, Souvenirs und alle anderen Dinge für den 

persönlichen Gebrauch.  

 

Besuch im (Ongava Visitor Centre (OVC) des Ongava Forschungszentrums (ORC) 

– nach Rücksprache mit dem Camp Management. 

LAGE 

 

Das 30 000 Hektar große private Ongava Wildreservat liegt im Norden von Namibia 

am Rande der südlichen Grenze des Etoscha Nationalparks, südlich von 

Okaukuejo. Das Ombika Gate ist der nächstgelegene Zugang zu Etoscha.  

 

ANFAHRT 

 

Anreise mit dem eigenen Fahrzeug 

Das Camp kann über die Straße erreicht werden. Den Gästen ist es nicht gestattet, 

in unseren privaten Bereichen nur für Befugte, selbst zu fahren. Das Parken im 

Camp erfolgt auf eigene Gefahr.  

 

Zeitnah zur Anreise empfehlen wir, dass Sie Ihren Reiseveranstalter kontaktieren 

und die aktuellen Straßenbedingungen erfragen, da diese je nach Saison betroffen 

sein könnten, z.B. Hochwasser.    

 

Ongava Tented Camp Coordinates:   

19.20.0.29S Breitengrad 

15.47.55.7E Längengrad 

 

 



 

Anreise mit dem eigenen Flugzeug 

 

Name der Landebahn:   Ongava Airstrip 

Entfernung zum Camp:   ca. 15-minütiger Straßentransfer (abhängig von 

Wildbeobachtung, Landschaft und Möglichkeiten 

für Fotoaufnahmen auf dem Weg) 

Landebahn Koordinaten:   S19 19 44 Breitengrad  E15 54 05 Längengrad 

Diese GPS Koordinaten sind ausschließlich zu 

Lokalisationszwecken zur Ansicht unserer 

Landebahnen auf Google Earth gedacht. 

 

Höhe:     3 774 Fuß 

Länge der Landebahn:   1 700 Meter  

Landebahn Heading:   07/25  

Rollfeld Oberflächenmaterial: Kalkstein 

Rollfeld Services:   Anderssons at Ongava, Ongava Lodge, Little 

Ongava, Ongava Tented Camp  

Flugzeugtyp:  Die Nutzung unseres Rollfeldes ist „im Ermessen 

des Besitzers/Betreibers/Luftfahrzeugführers“ 

beschränkt auf die Nutzung von Flugzeugtypen, die 

ein maximales zertifiziertes Abfluggewicht von 

5700 kg oder weniger aufweisen. 

 

Für genauere Informationen, kontaktieren Sie bitte Ihren Reiseberater. 

 

Der Besitzer/Betreiber/Luftfahrzeugführer ist für Erteilung einer Landegenehmigung 

auf unserem Rollfeld verpflichtet, unsere Richtlinien für Schadensersatz, 

Forderungsverzicht und Haftungsausschluss zu unterschreiben. Darüber hinaus ist 

der Besitzer/Betreiber/Luftfahrzeugführer verpflichtet, den präferierten Zulieferer und 

das Informationsschreiben zum eigenen Anflug zu bestätigen. Bitte fragen Sie 

hierzu Ihren Reiseberater, da alle Vorgänge im Vorfeld abgeschlossen sein müssen. 

 

Das Ongava Wildreservat übernimmt keinerlei Gewährleistung für die Eignung, 

Sicherheit und/oder Zwecktauglichkeit des Flughafens für die Nutzung jeglichen 

Flugzeugtyps unter jeglicher Bedingung. Das Unternehmen gewährleistet die 

Anfrage bei den relevanten Luftfahrtbehörden in Bezug auf die Eignung des 

Flugplatzes für jeglichen Flugzeugtyp und -nutzung. Jegliche Information, die dem 

Unternehmen zukommt, impliziert keinerlei Gewährleistung vom Ongava 

Wildreservat für die Eignung oder Zwecktauglichkeit. 

 

 

 



 

LEBENSRAUM & WILDLEBEN 

Etoscha Pfanne  

 

Die Etoscha Pfanne ist das Ergebnis einer geologischen Bewegung, die eine 

dramatische Veränderung des Flusslaufs des Kunene zur Folge hatte. 

Ihre 5 000 km2 / 1 930 Quadratmeilen (120 km / 75 Meilen in der Breite und 55 km / 

34 Meilen von Norden nach Süden) waren ursprünglich ein See. Heute ist die 

Pfanne größtenteils knochentrocken. Die kahle, ausgedörrte Fläche gab der Pfanne 

seinen Herero-Namen „Großer weißer Platz“. Die Ausläufe der Pfanne überraschen 

mit einer Vielzahl an Vegetationsarten: vom Waldgebiet und breiten Mopane-

Gebieten bis hin zu weitläufigen Akazienhainen und Wiesen. Am Rande der Pfanne 

befinden sich zahlreiche fruchtbare Wasserlöcher, die eine hohe Dichte an großer 

Säugetierfauna nähren, von Elefanten und Löwen bis hin zu riesigen Herden von 

Springböcken, Gnus, Zebras, Giraffen und Antilopen. 

 

Ongava Wildreservat  

 

An der südlichen Grenze des Etoscha Nationalparks liegt das Ongava Wildreservat, 

ein 30 000-Hektar (74 129-Morgen) großes privates Reservat. Es bildet einen Puffer 

zum Park. Es ist eine Oase für eine enorme Konzentration an Wildleben: 

insbesondere Löwen, Gnus, Springböcke, Antilopen, Hartmann Bergzebras, 

Kuhantilopen, Giraffen, Elenantilopen und die größte Dichte der vorherrschenden 

Schwarzgesicht-Impalas außerhalb der Etoscha. Das Reservat ist auch bekannt für 

die erfolgreiche Wiedereinführung des Spitz- und Breitmaulnashorns.  

 

Wildbeobachtung  

 

Die Gäste des Ongava Wildreservats haben die Möglichkeit das Wild sowohl in 

Ongava als auch im benachbarten Etosha Nationalpark zu beobachten. In der 

Trockenzeit sammeln sich große Herden von Steppentieren an den Wasserlöchern 

und sorgen für eine spannende Wildbeobachtung. Die meisten geläufigen 

Wildtierarten sind im Ongava Reservat und in der Etoscha vorhanden, einschließlich 

Springbock, Antilope, Gnu, Steppenzebra, Hartmann Bergziege, Wasserbock, 

Kuhantilope, Giraffe, Elenantilope und das endemische Schwarzgesicht-Impala. 

Außerdem können Löwenzüge zwischen dem Park und dem Reservat sowie Spitz- 

und Breitmaulnashörner beobachtet werden.  

 

 

 

 

 

 



 

Vogelwelt 

 

Die üppige Vogelwelt von Ongava umfasst 340 Arten, darunter Vogelstrauß, 

Riesentrappe, Weißschwanztyrann, Kurzzehenrötel, Hartlaubfrankolin, Rüppell-

Papagei und Raubvögel wie der Steppenfalke. Lokale Besonderheiten sind das 

Namaflughuhn, der Doppelband-Rennvogel, die Gelbbaucheremomela, Zirplerche 

und der Rotstirn-Bartvogel. 

 

 

AKTIVITÄTEN 

  

▪ Tag- und Dämmerungs-Wildbeobachtungsfahrten im Ongava Wildreservat in 

offenen 4 x 10-Sitzer Allrad Land Cruiser. Jeder Land Cruiser kann ein Maximum 

von 7 Gästen aufnehmen, wobei jeder Gast einen Außensitz bekommt 

▪ Halbtagsexkursionen in den Etoscha Nationalpark und Ganztagsexkursionen (auf 

Anfrage) mit einem Picknick. 

▪ Geführte Naturspaziergänge im Ongava Wildreservat (saisonal & je nach 

Verfügbarkeit eines qualifizierten Guides)  

▪ Breitmaulnashörner können zu Fuß aus der Nähe beobachtet werden, (saisonal & 

je nach Verfügbarkeit eines qualifizierten Wanderführers); Mindestalter des 

Gastes: 16 Jahre 

▪ Private Aktivitäten sind auf Anfrage möglich (je nach Verfügbarkeit, es fallen 

zusätzliche Kosten an)  

▪ Sternenbeobachtung  

▪ Versteck für Beobachtung und Fotografie am Wasserloch 

▪ Wärmflaschen (nur im Winter und auf Wildfahrten am frühen Morgen) und 

gefütterte Ponchos werden auf Wildfahrten zur Verfügung gestellt. 

 

Besuch im (Ongava Visitor Centre (OVC) des Ongava Forschungszentrums (ORC) 

– nach Rücksprache mit dem Camp Management. 

 

CAMP DESIGN & AUSSTATTUNG 

 

▪ Zentraler Bereich in Steinbauweise mit Strohdach, bestehend aus Bar, 

Restaurantbereich und offenem Deck mit Kamin, Ausblick auf ein kleines, 

beleuchtetes Wasserloch 

▪ Computerstation im zentralen Bereich inklusive kostenlosem W-LAN 

▪ Lademöglichkeit mit Adapter im zentralen Bereich 

▪ Abendessen unter Sternenhimmel oder Strohdach 

▪ Schwimmbecken im zentralen Bereich 

▪ Bibliothek 

▪ Souvenir Shop 



 

▪ In den Wintermonaten wird ein Gasheizer im zentralen Bereich aufgestellt und 

zum Essen werden Chenille Decken zur Verfügung gestellt 

 

  

UNTERKUNFT  

 

Dieses Camp kann 16 Gäste und 2 Kinder beherbergen sowie 4 

Guides/Piloten/Tourenführer. 8 Zelte, die insgesamt umfassen:  

 

▪ 6 x komfortable Zweierzelte aus Segeltuch mit jeweils zwei Betten 

▪ 1 x komfortables Doppelzelt mit einem Queen-size Bett 

▪ 1 x Familienzelt mit zwei Betten in jedem Schlafzimmer (bestehend aus zwei 

identischen Zimmern im Winkel zueinander, jeweils mit eigenem Badezimmer und 

separatem Eingang, verbunden über einen kurzen Fuβweg. 

▪ Insgesamt stehen 5 Matratzenumwandler zur Verfügung, die Doppelbetten in 

King-size Betten umwandeln. Dies ist vor der Anreise zu veranlassen. 

▪ Darüber hinaus steht eine Unterkunft für Guides/Piloten/Tourenführer zur 

Verfügung, bestehend aus: 2 x Zweibettzimmer und einem gemeinsam genutzten 

Badezimmer en-suite (nicht vom gleichen Standard wie ein Gästezimmer) 

 

Das Ongava Tented Camp bietet Unterkunft für 16 Gäste und einen Tourenführer 

oder 18 Gäste als eine Gruppe. Eine Kombination mit der Ongava Lodge und/oder 

Little Ongava ist auch möglich, um die Kapazität für eine Gruppe zu vergrößern. 

 

Beschreibung der Einheiten 

 

▪ Zeltzimmer aus Segeltuch auf einem erhöhten Deck, Doppeltüren und 

Schotterwege auf festem Untergrund 

▪ Jedes Zimmer verfügt über ein offenes Badezimmer en-suite mit WC, 

Waschbecken, Innen- und Außendusche, Moskitonetz, Schreibtisch und -stuhl, 

Sessel, Gepäckablage, Tee & Kaffeezubereitungsmöglichkeiten und einen 

elektronischen Safe 

▪ Keine Klimaanlage, aber jedes Zimmer ist mit einem 220v stehenden Ventilator 

ausgestattet 

▪ Im Winter werden Wärmflaschen und extra Decken zur Verfügung gestellt 

▪ Bademäntel, Seife, Duschgel, Shampoo & Conditioner, Körperlotion, Raumspray, 

Insektenschutzmittel, Waschmittel (für Kleinteile), Nähkit, Duschhauben, 

Wattestäbchen, Wattepads, Taschentuchspender, Schirm und Wäschetüte sind 

in jedem Zelt vorhanden 

 

 

 



 

ELEKTRIZITÄT & WASSER  

 

▪ Die Stromversorgung erfolgt über das Landesnetz  

▪ Ventilatoren und Beleuchtung in den Zelten werden mit 220V betrieben 

▪ In den Zimmern gibt es 220V Steckdosen. Es ist daher möglich, Batterien zu 

laden sowie Geräte wie Schlaf-Apnoe-Maschinen, Haarföne oder elektrische 

Rasierapparate während des Aufenthaltes zu nutzen. Bitte bringen Sie 

Ersatzbatterien mit. 

▪ Solarbetriebenes Warmwasser für die Duschen 

▪ In größeren Städten werden alle elektrischen Anwendungen mit 220/240V 

betrieben. Die Auslässe sind rund, dreilöchrig mit 15-amp Stecker. Einige Camps 

stellen Adapter zur Verfügung (3-gliedrige runde, 3-gliedrige eckige, 2-gliedrige 

runde, 2-gliedrige flache), es ist jedoch ratsam, dass Sie selbst einen mitbringen.  

 

BEISPIEL FÜR EINEN TYPISCHEN TAG  

 

Die Uhrzeiten für den morgendlichen Weckruf und die Aktivitäten ändern sich 

abhängig von der Saison, den gebotenen Aktivitäten und den Wildbeobachtungs-

Möglichkeiten.  

▪ Morgendlicher Weckruf 

▪ Leichtes Frühstück vor dem Aufbruch zur Morgenaktivität 

▪ Rückkehr zum Camp zum Mittagessen und Ruhezeit 

▪ Treffen zum Tee vor Aufbruch zur Aktivität 

▪ Rückkehr zum Camp, um sich frischzumachen oder sich auf einen Drink zu 

treffen, gefolgt vom Dinner und anschließend beispielsweise einem Drink an der 

Bar 

 

 

Besuch im (Ongava Visitor Centre (OVC) des Ongava Forschungszentrums (ORC) 

– nach Rücksprache mit dem Camp Management. 

 

REGELUNG BEI KINDERN 

▪ Kinder zwischen 0 und 5 Jahren müssen bei alleiniger Nutzung der gesamten  

Lodge buchen und bezahlen. 

▪ Kinder im Alter von 6 Jahren oder älter werden beherbergt. 

▪ Kinder zwischen unter 16 Jahren müssen ein Zimmer mit einem Erwachsenen 

teilen. 

▪ Dreibett-Unterbringung nur auf speziale Anfrage.  Gäste müssen akzeptieren, 

dass es im Falle einer Dreifachbelegung Auswirkungen auf Platz und Komfort 

hat.  Drei Erwachsene in einem Zimmer werden nicht erlaubt.  



 

▪ Ausnahmen bei Aktivitäten mit Fahrzeug, hier müssen Familien mit Kinder 12 

Jahren und jünger mit Zusatzkosten auf ein eigenes Fahrzeug gebucht werden.  

▪ Kinder mit 13 Jahren und älter: Keine private Fahrzeugbuchung erforderlich. 

▪ Es ist eine Kopie des Kinderpasses oder der Geburtsurkunde oder Ähnlichem 

mit Name und Geburtsdatum erforderlich. 

▪ Nach Sonnenuntergang ist kein Spaziergang zwischen den Chalets und dem 

Hauptbereich erlaubt. 

 

WÄSCHESERVICE 

 

Die Wäsche wird täglich gewaschen (wenn es das Wetter zulässt) und ist im All-

Inklusive-Basistarif inkludiert. Auch für Gäste mit dem DBB-Tarif ist dieser Service 

gegen Zuzahlung möglich. Wäschezettel werden ausgegeben und Gäste müssen 

sie zu ihrer Wäsche legen. Obwohl die Wäsche unter größter Sorgfalt gewaschen 

wird, kann Ongava keine Haftung für eventuelle Schäden oder Einlaufen 

übernehmen. Wir empfehlen daher unseren Gästen, ihre besonders empfindliche 

Wäsche mit dem zur Verfügung gestellten Waschmittel mit der Hand zu waschen. 

 

ZAHLUNGEN FÜR EXTRAS  

 

Der namibische Dollar und der südafrikanische Rand sind die einzigen gültigen 

Zahlungsmittel in Namibia und können frei zum Kauf von Waren oder Bezahlen von 

Leistungen verwendet werden. Der namibische Dollar ist jedoch in Südafrika kein 

Zahlungsmittel. Besucher können jeden Betrag in ausländischer Währung in das 

Land einführen, Traveler Cheques und ausländische Währung kann jedoch nur in 

den großen Geschäftsbanken in den größeren Zentren des Landes gewechselt 

werden. Wir empfehlen unseren Gästen die Nutzung von Bargeld oder Kreditkarten.  

 

Ongava akzeptiert US-Dollar, britische Pfund und Euro als Zahlungsmittel für 

Souvenirs, Getränke, Trinkgelder etc. Internationale MasterCard and Visa 

Kreditkarten werden in ganz Namibia allgemein akzeptiert. Inhaber anderer 

Kreditkarten sollten im Vorfeld bei einer Geschäftsbank klären, ob ihre Karte in 

Namibia akzeptiert wird. American Express wird bereits im Ongava Wildreservat 

akzeptiert.  

 

 

TRINKGELD-LEITFADEN  

 

Wir würden Sie gerne darauf hinweisen, dass die Gabe von Trinkgeld keine 

Bedingung ist und sie nur freiwillig getätigt werden sollte, abhängig vom Service. 

Wenn die Gäste mit dem Service zufrieden sind, möchten sie gegebenenfalls einen 



 

Betrag zwischen US$ 10,00 bis US$ 30,00 (abhängig vom persönlichen Budget) 

extra hinzufügen. 

▪ Guides – wir empfehlen US$ 10,00 pro Gast pro Tag.  

▪ Allgemeines Camp- oder Lodge Personal - wir empfehlen US$ 10,00 pro Gast pro 

Tag   

▪ Transferfahrer - wir empfehlen ca. US$ 2,00 bis US$ 3,00 pro Gast pro Fahrt 

▪ Portierservice - wir empfehlen ca. US$ 2,00 bis US$ 3,00 pro Gast pro Einsatz 

 

Wir empfehlen das Trinkgeld direkt Ihrem Guide zu geben und für das gesamte 

Personal auf dem Camp die Trinkgeldbox im zentralen Bereich zu nutzen.   

 

 

WÄSCHESERVICE 

Die Wäsche wird täglich gewaschen (wenn es das Wetter zulässt) und ist im All-

inklusive-Basistarif inkludiert. Gäste, die den DBB Tarif gebucht haben, können 

diesen gegen Aufpreis auch in Anspruch nehmen. Wäschezettel werden 

ausgegeben und Gäste müssen sie zu ihrer Wäsche legen. Obwohl die Wäsche 

unter größter Sorgfalt gewaschen wird, kann das Ongava Wildreservat keine 

Haftung für eventuelle Schäden oder Einlaufen übernehmen. Wir empfehlen daher 

unseren Gästen, ihre besonders empfindliche Wäsche mit dem zur Verfügung 

gestellten Waschmittel mit der Hand zu waschen. 

 

ZAHLUNGEN FÜR EXTRAS  

Der namibische Dollar und der südafrikanische Rand sind die einzigen gültigen 

Zahlungsmittel in Namibia und können frei zum Kauf von Waren oder Bezahlen von 

Leistungen verwendet werden. Der namibische Dollar ist jedoch in Südafrika 

kein Zahlungsmittel. Besucher können jeden Betrag in ausländischer Währung in 

das Land einführen, Reiseschecks und ausländische Währung kann jedoch nur in 

den großen Geschäftsbanken in den größeren Zentren des Landes gewechselt 

werden. Wir empfehlen unseren Gästen die Nutzung von Bargeld oder Kreditkarten.  

 

Das Ongava Wildreservat akzeptiert US-Dollar, britische Pfund und Euro als 

Zahlungsmittel für Souvenirs, Getränke, Trinkgelder etc. Internationale MasterCard 

and Visa Kreditkarten werden in ganz Namibia allgemein akzeptiert. Inhaber 

anderer Kreditkarten sollten im Vorfeld bei einer Geschäftsbank klären, ob ihre 

Karte in Namibia akzeptiert wird. American Express kann nun im Ongava 

Wildreservat akzeptiert. Die meisten Tankstellen akzeptieren keine Kreditkarten als 

Zahlungsmittel.  

 

 

 

 



 

TRINKGELD-LEITFADEN  

Wir würden Sie gerne darauf hinweisen, dass die Gabe von Trinkgeld keine 

Bedingung ist und sie nur freiwillig getätigt werden sollte, abhängig vom Service. 

Wenn die Gäste mit dem Service zufrieden sind, möchten sie gegebenenfalls einen 

Betrag zwischen US$ 10,00 bis US$ 30,00 (abhängig vom persönlichen Budget) 

extra hinzufügen. 

 

▪ Guides– wir empfehlen US$ 10,00 pro Gast pro Tag 

▪ Allgemeines Lodge-Personal - wir empfehlen US$ 10,00 pro Gast pro Tag   

▪ Transferfahrer - wir empfehlen ca. US$ 2,00 bis US$ 3,00 pro Gast pro Fahrt 

▪ Portierservice - wir empfehlen ca. US$ 2,00 bis US$ 3,00 pro Gast pro 

Einsatz 

 

Wir empfehlen das Trinkgeld direkt Ihrem Guide zu geben und für das gesamte 

Personal auf dem Camp die Trinkgeldbox im zentralen Bereich zu nutzen.   

 

 

 

www.ongava.com 

 


